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OFFENLEGUNG
Das „Rum Journal“ informiert über Aktivitäten und  

Geschehnisse in der Marktgemeinde Rum. Dabei erhebt 
das „Rum Journal“ keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit. 

Mit Namen versehene Texte stellen nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion dar.

E-Mail: redaktion@rum.gv.at  
Homepage: www.rum.at

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist der

31. März 2024

IMPRESSUM

SOPHIA Saurwein geb. am 02.11.2023

FLORA Freudenschuß geb. am 06.11.2023

HELIA Jalali geb. am 16.11.2023

MARIE Winterle geb. am 24.11.2023

OLIVIA Asasandrei geb. am 11.12.2023

DAVID FLORIAN Winkler geb. am 17.12.2023

ALBERTO Rosa geb. am 27.12.2023

willkommen
Herzlich

Gr
afi

k 
©

 fr
ee

pi
k.

co
m

 –
 e

va
sp

la
ce

Zuschuss
Zeckenschutz-

impfung
Die Marktgemeinde gewährt für 
Rumer Kinder und Jugendliche bis 
zum vollendeten 18. Lebensjahr ge-
gen Vorlage der Impfbestätigung 
des Arztes einen Zuschuss zur Ze-
ckenschutzimpfung in der Höhe von 
e 5,– je Impfung. Der Beitrag kann 
in der Amtskasse und im Bürgeramt 
Neu-Rum bezogen werden.

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung 

zum 

OOsstteerrbbaassaarr  
der Volksschule Rum, Langer Graben 

 

aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  2211..  MMäärrzz  22002244  

vvoonn  1155..3300  bbiiss  1188..0000  UUhhrr  

aauuff  ddeemm  SScchhuullhhooff  
 

Der Reinerlös wird an 

Help for Kids & Österreichisches Jugendrotkreuz 
gespendet 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

VS Rum 

Herzliche Einladung zum

Osterbasar
der Volksschule Rum, Langer Graben

Donnerstag, 21. März 2024
15.30 bis 18.00 Uhr, auf dem Schulhof

Der Reinerlös wird an Help for Kids und das
Österreichische Jugendrotkreuz gespendet.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
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Liebe Rumerinnen und liebe Rumer!

Vertreter der Wirtschaft, Vereine, Kirche, 
Ärzte, Polizei und Feuerwehr sowie die 
leitenden Führungskräfte aus Kinder-
gärten, Jugendbetreuung, Schulen und 
Altenbetreuung sind heuer wieder der 
Einladung zum traditionellen Neujahrs-
empfang der Gemeinde gefolgt.

Im Mittelpunkt steht bei diesem Event 
der direkte Austausch zu politischen 
Themen und die Vernetzung all jener 
Personen, die regelmäßig mit der Ge-
meinde zusammenarbeiten und in di-
verse Entscheidungsprozesse einge-
bunden werden. Zum Neujahrsempfang 
kommen aber auch Menschen, die bei 
zahlreichen Veranstaltungen ehrenamt-
lich mithelfen.

Für all jene, die nicht dabei waren, folgt 
hier ein kurzer Überblick über die vor-
gestellten Themen. Im Mittelpunkt des 
Abends standen sowohl die finanzielle 
Stabilität als auch der Umgang mit den 
Ressourcen Wasser, Grund und Boden 
sowie Energie.

Mit dem Voranschlag 2024 haben wir 
mit Ausgaben von über 32 Mio. Euro das 
bislang größte Gemeindebudget vorge-
legt. Wir planen heuer ca. sieben Mio. 
Euro im Investitionshaushalt. Rum trotzt 
damit den widrigen Begleitumstän-
den und kann aus eigener Kraft für die 

Rumerinnen und Rumer verantwor-
tungsvoll wirtschaften.

Durch die Sanierung und Erweiterung 
der Mühlauer Quelle stehen der Markt-
gemeinde Rum nunmehr 50 Sekunden-
liter Trinkwasser zur Verfügung. Um-
fangreiche Investitionen sollen diese 
Qualität und die Versorgungssicherheit 
unseres Trinkwassernetzes für die Zu-
kunft sicherstellen.

Im Jahr 2023 haben wir die Fortschrei-
bung des Örtlichen Raumordnungs-
konzeptes der Marktgemeinde Rum 
beschlossen. Derzeit läuft das Geneh-
migungsverfahren beim Land Tirol. We-
sentlich ist dabei, dass wir das Bevöl-
kerungswachstum von ca. 1 % jährlich 
beibehalten wollen. 

Große Teile der Energiestrategie der Ge-
meinde sind derweil bereits umgesetzt. 
So ist etwa die Notstromversorgung der 
kritischen Infrastruktur Gemeindeamt, 
Feuerwehrhaus und Soko gewährleis-
tet. Am Sportzentrum wurde die erste 
große PV-Anlage in Betrieb genommen. 
In diesem Jahr sollen drei weitere gro-
ße PV-Anlagen auf der Umladestation, 
am Wirtschaftshof und im Römerpark 
folgen. Eine kleine Anlage wird zudem 
am Leitlhaus südlich der Gemeinde in-
stalliert. 

Zusammen werden wir damit 2024 eine 
Leistung von ca. 700 kW/peak neu in 
Betrieb nehmen.

Ein weiterer Schritt ist die Gründung ei-
ner Energiegemeinschaft Rum, um aus 
diesen Investitionen für unsere Gemein-
de in Zukunft Erträge zu erwirtschaften. 

Das Jahr 2024 wartet somit mit vielen 
neuen Projekten auf. 

Euer Josef Karbon
Bürgermeister für Rum

Das Gemeinderatsprotokoll vom 20. Dezember 2023
https://www.rum.gv.at/Politik/Sitzungsdienst/Protokolle
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Fraktioneller Teil

Vor Weihnachten habe ich im Namen 
der Frauenbewegung Rum einen Aufruf 
für junge Mütter in Not gestartet und ich 
bin noch immer ganz begeistert, welche 
riesige Welle der Hilfsbereitschaft in Rum 
möglich ist. Nachdem ich eine liebe Nach-
barin um Mithilfe gebeten habe, wurde 
ein kleiner Flyer in zwei Kindergärten 
aufgehängt und unser Anliegen unkom-
pliziert in zahlreichen WhatsApp-Gruppen 
einfach weiterverteilt. Das Resultat ist 
ein Wahnsinn! Es wurden 3 neuwertige 
Bettchen (es wären sogar noch mehr an-
geboten worden), ein Kinderwagen inkl. 
Maxi Cosi, zwei Hochstühle, Tragetücher 
und Babyträger, Wickelauflagen, Stillkis-

sen, Flascherl, wunderbares Spielzeug, 
Windeln und kistenweise tollste Baby- 
und Kleinkinderkleidung zu mir gebracht 
und in meiner Garage zwischengelagert. 
Wir brauchen mehr Initiativen in diese 
Richtung! Das Land Tirol unterstützt zwar 
im Mindestmaß – aber was kann man 
denn schon kaufen, wenn man einmalig 
um 400 e eine ganze Wohnungsein-
richtung bekommt? Wir gut situierten, in 
glücklichen Beziehungen lebenden Fami-
lien bekommen zur Geburt eines Kindes 
oft zu viele Sachen geschenkt und wissen 
nicht, was wir damit anfangen sollen.  
Diese armen Mütter in Not haben keine 
guten sozialen Kontakte, haben keine 
Familien im Hintergrund, die sich um sie 

kümmern können. Wir haben die Sachen 
an ihre Bestimmungsorte gebracht und 
ich habe gesehen, dass sie dort gut ver-
teilt werden. Die traurigen Schicksale be-
kommen ein Gefühl der Hoffnung, dass 
zumindest ein positiver Start mit Baby 
möglich sein kann, dass andere Mütter 
und Eltern an sie denken und sie nicht 
ganz alleine sind. Die Frauenbewegung 
Rum wird dranbleiben und versuchen, 
diese Mütter und Kinder in Not auch wei-
terhin zu unterstützen. Nur durch Eure 
großartige Hilfe kann diese tolle Unter-
stützung weitergegeben werden – Danke 
für dieses wunderbare Gefühl! 

Vizebgmin Ulrike Resch-Pokorny

Hilfsbereitschaft in Rum ist großartig!

Leider nimmt der Drogenkonsum bei Kin-
dern und Jugendlichen in Tirol vermehrt 
zu. Wir sehen hier ein massives Problem-
feld hinsichtlich der raschen Entlassung 
von Jugendlichen bei Überdosen aus 
dem Krankenhaus, da Betreuungsbetten 
fehlen und die gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen oftmals eine längere Anhal-
tung nicht zulassen. Laut Frau Univ.-Prof. 
Dr. Kathrin Sevecke von der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie kommen die Betroffe-

nen aus allen sozialen gesellschaftlichen 
Schichten. Ohne gefestigtes soziales 
Umfeld kippen Menschen leichter in eine 
Spirale aus Ausweglosigkeit, Betäubung 
durch Konsum, Verlust der Tagesstruktur 
und Langeweile. Unserer Ansicht nach 
braucht es hier zum einen mehr Plätze 
in der Jugendpsychiatrie und zum an-
deren mehr finanzielle Mittel für Kinder 
und Jugendliche mit psychiatrischen 
Erkrankungen und speziell bei schwe-
rem Drogenkonsum. Auch sollte das An-

gebot von psychotherapeutischer Hilfe 
ausgebaut werden, um desillusionierten 
Menschen zu helfen, wieder einen Sinn 
in ihrem Leben zu finden. Diesbezüglich 
stellt die FPÖ auch immer wieder Anträ-
ge im Tiroler Landtag. Zusammenfassend 
ist festzuhalten, dass politisches Handeln 
nötig ist, um psychisch beeinträchtigten 
Menschen sowie drogenabhängigen Per-
sonen ausreichend Hilfe angedeihen zu 
lassen. 

GR Jürgen Mayer

Drogenkonsum bei Jugendlichen – Hilfe ist nötig

Update: Der ORF-Zwangsgebühr den Kampf ansagen!

Schritt 1: Beim OBS anmelden; wenn Sie 
nicht schon durch die GIS registriert sind, 
dann ist dies nach dem neuen ORF-Bei-
tragsgesetz unumgänglich und kann bei 
Nichteinhaltung zu einer Verwaltungs-
strafe führen. Also, wenn Sie sich bis dato 
noch nicht angemeldet haben – holen 
Sie es so schnell wie möglich nach (das 

geht auch per Telefon). Schritt 2: In Kon-
sequenz der Anmeldung werden Sie sehr 
bald eine Zahlungsaufforderung erhalten 
– diese bitte NICHT einzahlen, sondern 
innerhalb von 14 Tagen mit Hilfe unseres 
1. Musterschreibens (einfach „orf mus-
terschreiben mfg“ in Google eingeben) 
einen Bescheid anfordern – am besten 
mehrfach, per E-Mail, Fax, Upload und 

als eingeschriebenem Brief, damit ein 
„haben wir nicht bekommen“ unglaub-
würdig wird und man seine Rechts-
möglichkeiten optimal wahrt. Schritt 
3: Ist dann der Bescheid da, mit Hilfe 
unseres 2. Musterschreibens innerhalb 
von 4 Wochen eine Beschwerde beim 
Bundesverwaltungsgericht einreichen 
(nein, dazu braucht man keinen Rechts- 
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Fraktioneller Teil

Aus Rum wird Rom – 1,5-Grad-Ziel verfehlt!

Die internationale 
Staatengemeinschaft 
beschloss auf der 

UNO-Klimakonferenz von Paris 2015, die 
Erderwärmung auf 1,5 Grad im Vergleich 
zu vorindustriellen Zeiten zu begrenzen. 
Diese Beschränkung haben wir im Jahr 
2023 praktisch bereits überschritten; die 
Einhaltung des Ziels gilt nicht mehr als 
erreichbar: Mit dem bisherigen gesell-
schaftlichen und technologischen Wandel 
werden wir die Klimakrise nicht meis-
tern. In den Alpen fällt der Klimawandel 
noch stärker aus als im globalen Mittel-
wert. Seit 1880 ist es bereits um 2 Grad 
wärmer geworden. Die Älteren unter uns 

wissen das, wenn sie an die Winter von 
früher denken. Erinnern Sie sich noch, in 
Rum gab es einmal einen Schilift! Bis Ende 
des Jahrhunderts ist in Europa mit einem 
durchschnittlichen Temperaturanstieg 
zwischen +2,0 und +5,0 °C zu rechnen. 
Aus Rum könnte also locker Rom werden, 
nur nicht so antik. Die Risiken für Hoch-
wasser, Muren, Trockenheit, Steinschläge, 
Starkregen, Schädlingsbefall, Hitzewellen, 
Waldbrände, Stürme, u.v.m. steigen an 
und stellen auch unsere Gemeinde vor 
neue Herausforderungen. Es gibt aber 
auch eine Reihe von Maßnahmen auf 
Gemeindeebene, die unmittelbar bzw. 
mittelfristig in Angriff genommen wer-

den können. Neben der weiteren Forcie-
rung des öffentlichen Verkehrs und dem 
konsequenten Ausbau der Photovoltaik, 
aber auch der Ladestationen für E-Autos 
ist auch die Nutzbarmachung anderer 
Energiequellen etwa durch ein Trink-
wasserkraftwerk oder eine energetische 
Verwertung von Bioabfällen oder Schad-
holz anzugehen. Eine Anlaufstelle bei der 
Gemeinde für die Unterstützung bei der 
Formierung von Energiegemeinschaften 
könnte private Initiativen fördern. Und 
auch die Einführung von Tempo 30 (na-
türlich mit Ausnahmen) ist eine einfache 
Maßnahme zur Einsparung von Energie.

GR inIngrid Kohl

GRin Maximiliana Fornezza

anwalt; einfach Muster ausfüllen und an 
die in der Rechtsmittelbelehrung des Be-
scheids angegebene Adresse schicken). 
Hier müssen zwar € 30,– Gerichtsge-
bühren vorab entrichtet werden, diese 

können bei Erfolg der Beschwerde aber 
auf dem Wege der Amtshaftung wieder 
geltend gemacht werden, und so gut wie 
alle Rechtsexperten gehen davon aus, 
dass dieses Gesetz vom Verfassungs-

gericht gekippt werden wird. „Jedenfalls 
liegt es an uns, dass wir – wenn wir die 
Veränderung wollen – für die Verände-
rung auch etwas tun.“ – Zitat Dr. Michael 
Brunner

Der Vergleich macht uns sicher

Bekanntermaßen liegt zwischen unserer 
Heimatgemeinde und der Stadt Inns-
bruck oft nur der Kugelfangweg. Die Ver-
bindungen auf ganz vielen Ebenen sind 
eng und ein Außenstehender vermag 
kaum zu sagen, wo hier eigentlich eine 
Grenze verläuft. Geht es allerdings um die 
Gemeindepolitik, würde ein zufälliger Be-
obachter meinen, dass es sich um unter-
schiedliche Planeten handelt. Betrachtet 
man die Dezembersitzung des Innsbru-
cker Gemeinderates, die stundenlang im 
Livestream übertragen wird, sieht man 
einen Bürgermeister, der keine Mehrheit 
im Gemeindeparlament hinter sich hat. 
Eine Fraktion wählt mit Stimmen einer 
anderen den eigenen Vizebürgermeister 
aus seinem Amt. Fast alle Parteien haben 
sich in sich selbst zerstritten und gespal-

ten. Die Atmosphäre ist von Feindselig-
keiten und untergriffigen oder bösartigen 
Anmerkungen geprägt. Dem Bürgermeis-
ter wird aus Misstrauen eine 50%ige 
Budgetsperre als Mühlstein um den Hals 
gelegt, damit er nur ja keine Erfolge vor-
weisen kann. Man hat das Gefühl, dass 
bei all dem Streit und taktischen Winkel-
zügen eines auf der Strecke bleibt – die 
gemeinsame konstruktive Arbeit für die 
Bürgerinnen und Bürger. Szenenwechsel 
nur wenige Tage später wenige Kilometer 
Luftlinie entfernt in den Gemeinderat von 
Rum: Der Bürgermeister legt seinen Bud-
getentwurf dem Gemeinderat zur Abstim-
mung vor. Es ist kein einfaches Zahlen-
werk. Noch nie werden die Ausgaben so 
hoch sein, die Wirtschaft schwächelt und 
die zu erwartenden Einnahmen bleiben 
hinter den durch Inflation und Krisen stark 

steigenden Ausgaben zurück. Trotzdem 
sind hohe Investitionen in die Entwicklung 
des Ortsteilzentrums Neu-Rum oder die 
Gestaltung des „Leitlhauses“ geplant und 
auch möglich. Es folgt eine sachliche Dis-
kussion, in der gute Fragen gestellt und 
von der Gemeindeführung auch beant-
wortet werden. Ein stets im guten Sinne 
kritischer Gemeinderat der Opposition 
merkt an, dass ihm bereits im Vorfeld 
alle Fragen ausführlich und schlüssig er-
klärt worden sind, und nach etwas mehr 
als einer Stunde wird der Finanzrahmen 
der Gemeinde beschlossen – ohne Zank 
und Streit. Viel braucht dazu nicht gesagt 
werden, außer dass ich mir sicher bin, auf 
welchem Planeten ich lieber lebe.

Markus Prajczer,
Obmann des Finanzausschusses
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So schnell vergeht die Zeit; es ist, 
als hätten wir sie gerade noch ge-
hört, wie sie ihre liebsten Gedichtlein 
vorgetragen hat – und nun sollen es 
schon zwanzig Jahre her sein, dass 
sie für immer verstummt ist … Ma-
ria Recheis – die echte, wahrhafte 
„Rumer Frau des Jahrhunderts“!

Wer hätte sie nicht begeistert gehört, 
wenn sie über Gegenwartsauswüch-

se, über Zeiterscheinungen, Über-
treibungen und Ähnliches klagte, 
aber auch, wenn sie ihre Sicht zu 
Momentereignissen, zu gerade Ak-
tuellem oder auch zu besonderen 
Vorkommen in liebe oder kritische 
Worte kleidete. 

Du fehlst uns,
liebe Marie,

gerade heute mehr denn je!

Niemand wird dich je ersetzen kön-
nen, du warst eine Jahrhundert-
erscheinung, wie es sie nie mehr 
geben wird!

Schau fleißig herunter aus Himmels-
höhen auf unseren lieben Heimatort 
und schütze ihn vor allem Auswuchs 
und vor seltsamen Übertreibungen, 
vor denen wir auch nie sicher sein 
können! 

Maria Recheis
Mundartdichterin und

„DIE RUMER FRAU DES JAHRHUNDERTS“

* 7. Jänner 1920         † 6. Jänner 2004

Nachruf
Herr Mag. Peter Helfer

ist am 26. Dezember 2023 nach langer schwerer Krankheit eingeschlafen.

Seine akribische Tätigkeit für das Rumer Gemeindearchiv 
wurde von uns sehr geschätzt. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 

Bürgermeister Josef Karbon 

Franz Haidacher
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Auch heuer organisierte die Freiwillige 
Feuerwehr Rum wieder die Aktion „Im 
Einsatz für Kinderweihnachtswünsche“, 
um 10 Rumer Kindern zu Weihnachten 
ein Strahlen in die Augen zu zaubern.

Mit Unterstützung der Kindergärten, der 
Volksschule Neu-Rum und der Gemein-
de Rum konnten wir 10 Kinder finden, 
welche auf besondere Hilfe angewiesen 
sind. Die Freiwillige Feuerwehr Rum hat 
den 10 ausgewählten Kindern einen 

Brief zukommen lassen, auf dem sie ihre 
Weihnachtswünsche an das Feuerwehr-
Christkind schreiben durften. 

Nun ging es in den Einsatz für die Frei-
willige Feuerwehr Rum: Mit vielen hel-
fenden Händen konnten die Wünsche 
der Kinder besorgt und verpackt werden. 
Sabine Hölbling, Gemeinderätin und 
Obfrau für Soziales und Wohnen, der 
Direktor der Volksschule Neu-Rum und 
die Kindergartenleiterinnen der Kinder-
gärten Birkengasse, Serlesstraße und 
Steinbockallee waren am Montag, den 
18. Dezember persönlich im Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Rum, um die 
liebevoll verpackten Geschenke im Na-
men aller 10 Kinder entgegenzunehmen 
und dann an sie zu verteilen. 

Die Aktion wird über die Spendengelder 
der Friedenslichtaktion der Feuerwehr-
jugend und weiters von den Einnahmen 
des Glühwein- und Punschausschankes, 

der am 22. Dezember im Gerätehaus 
stattgefunden hat, finanziert. Ebenso ha-
ben wir eine Spende der Bundesmusik-
kapelle Rum, der Rumer Schützen und 
der Kaiserjäger erhalten.

Wir DANKEN allen für ihre Spende, die 
dazu beigetragen haben, auch heuer 
wieder die Aktion „Im Einsatz für Kinder-
weihnachtswünsche“ erfolgreich durch-
zuführen.  Michaela Posch

Schon traditionell lud die Marktgemeinde 
Rum wieder alle Seniorinnen und Senio-
ren zur Weihnachtsfeier ein. Als Obfrau 
des Sozialausschusses freut es mich 
sehr, dass wieder so viele der Einladung 
gefolgt sind. Bürgermeister Josef Karbon 
und ich betonten in unseren Reden auch, 
wie wichtig es der Gemeinde Rum ist, mit 
diesem Fest die Wertschätzung für eine 
Generation von Menschen auszudrü-
cken, die sehr viel geleistet haben und 
immer noch leisten und ein sehr wich-
tiger Teil unserer Gesellschaft sind. Der 
Rumer Walter Leitner trug einige kleine 
Weihnachtsgeschichten zur Unterhal-
tung vor, die Musikgruppe Vier Viertl so-
wie KARO Karin Fankhauser und Romed 

Giner sorgten für eine vorweihnachtliche 
musikalische Stimmung. Vielen Seniorin-
nen und Senioren war es ein Anliegen, 
uns mitzuteilen, dass sie sehr dankbar 
sind, dass die Marktgemeinde Rum alle 
Jahre zur stimmungsvollen Weihnachts-
feier einlädt. Ein Dank an alle, die diese 
Feier mitgestaltet haben!

Wir freuen uns, wenn Sie, liebe Rumer 
Seniorinnen und Senioren, einen feinen 
Nachmittag verbringen konnten, um für 
ein paar Stunden innezuhalten und sich 
zu besinnen, dass Weihnachten ein Fest 
des Friedens und des Miteinanders ist. 

GR Sabine Hölbling

„Im Einsatz für Kinderweihnachtswünsche“ 

Weihnachtsfeier für Rumer Seniorinnen und Senioren
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Einige Eindrücke zur besinnlichen Zeit

Der Christkindlmarkt wurde traditionell mit dem Nikolaus-
einzug eröffnet. Es waren wieder zahlreiche Standbetreiber, 
musikalische Gruppen und ein Programm für die Kinder, die 
uns eine angenehme Weihnachtszeit bescherten. 

An einem Adventfenster beim Musik-

pavillon konnten einige Kinder, die 

beim Malkurs im Atelier von Helmut 

Sailer malten, ihre Werke präsentieren.

Ein weiteres schönes Ereig-
nis konnten die Teilnehmer 
miterleben: den Heiratsantrag 
von Erich Hazibar an Claudia 
Pletzer. Wir gratulieren recht 
herzlich.

8 | Februar 2024
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Die Flötengruppe MS Rum, Leitung Margit Hackspiel
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Senioren

Nicht im SOKO! Das ganze Jahr über 
gibt es viele verschiedene Angebote, be-
sonders viel ist aber rund um die Weih-
nachtszeit los.

Bereits Wochen davor wurde mit Hoch-
druck gearbeitet. Die Bewohner*innen 
des SOKO waren fleißig, um die hüb-
schen und guten Produkte herzustellen, 
die in der Adventszeit am Weihnachts-
basar verkauft wurden: Es gab Weih-
nachtskarten, gedruckte Tischsets und 
Einkaufstaschen, diverse gestrickte 
Schneemänner, Weihnachtswichtel und 
Mützen, selbstbemalte Seidentücher 
und gewebte Teppiche, Marmeladen und 
Liköre. Alles, was das Herz begehrt! An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an die Angehörigen, die Selbstgebastel-
tes zum Verkauf beigesteuert haben, und 
an alle ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
für ihre Unterstützung. Nur durch deren 
tatkräftige Mithilfe konnte der Weih-
nachtsbasar jeweils Dienstag bis Sams-
tag nachmittags geöffnet werden. 

Im SOKO ging es fröhlich weiter: Ad-
ventkränze wurden gebunden, Kekse 
gebacken, der Nikolaus empfangen, 
Adventpunsch und Glühwein getrunken 
und Weihnachtslieder gesungen, bis es 
Zeit war, die Christbäume aufzuputzen.

Wie jedes Jahr fanden die Weihnachts-
feiern für die Wohnbereiche statt, bei 
denen auch die Angehörigen herzlich 
willkommen waren. Besonders nach 
den strengen Bestimmungen der letz- 
ten Coronajahre wurde das Angebot, 
unbeschwert miteinander Weihnachten 
zu feiern, mit viel Freude angenommen. 
Erstmalig gab es eine Besonderheit: 
Festlich gekleidet konnte man mit seinen 
Lieben Profifotos machen lassen, wofür 
sich das Fotostudio Wedermann viel Zeit 
nahm und wertvolle Erinnerungen ent-
standen sind. 

Die Musikerfamilie Kittelmann untermal-
te mit bekannten Weihnachtsliedern den 
offiziellen Part. Natürlich durfte auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz kommen.  
Die Firma Sodexo zauberte mit ihren 
Mitarbeiter*innen ein Büfett, das keine 
Wünsche offen ließ.

Am Heiligen Abend gab es die Besche-
rung. Die Mitarbeiter*innen feierten mit 
den Bewohner*innen in den Wohnberei-
chen – wie in einer großen Familie. Je-
de*r Bewohner*in erhielt ein individuelles 
und liebevoll verpacktes Weihnachtsge-
schenk, welches von den Bezugspflege-
personen besorgt wurde. 
Ein besonderes Highlight der Weih-
nachtszeit war die Tombola, jedes fünfte 
Los ein Treffer! Die Bewohner*innen er-
hielten jeweils ein Los. Darüber hinaus 
gab es die Möglichkeit, weitere Lose zu 
erwerben. Die Einnahmen wurden für die 
Anschaffung von Snoezelen-Materialien 
(Klangschalen, Zungentrommel etc.) ver-
wendet. 

Ein riesengroßes Dankeschön an Ines, 
die unglaublich tolle Preise akquiriert 
hat, und an die Firmen und Privatperso-
nen, die Sachpreise wie Geschenkkörbe, 
Gutscheine, Hochprozentiges oder Weih-
nachtsdeko zur Verfügung stellten.

Die Hauptpreise kamen von Bäckerei 
Wachtler, Blumen Claudia, Gärtnerei 
Rinner, Pizzeria Il dottore, Ingrid’s Haus-
meisterservice, Metro, Metzgerei Brind-
linger, Rumer Spitz Apotheke, Sodexo 
und Weberhof. Auch die selbstgemach-
ten Produkte des Weihnachtsbasars 
durften als Preise nicht fehlen. 

Die mit Spannung und Freude erwartete 
Ziehung der Lose fand am 2. Jänner im 
Rahmen vom monatlichen „Viertel nach 
Drei Café“ statt und bedeutete auch 
den Abschluss der aufregenden und ab-
wechslungsreichen Weihnachtszeit!

Michaela Norz

Die Weihnachtszeit, eine ruhige Zeit?
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Senioren

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
und 70-Jahre-Rückblick PVÖ Ortsgruppe Rum

Nachdem der Obmann Hans Tanzer 
angekündigt hat, seine Funktion nicht 
mehr länger ausüben zu wollen, kam es 
am 24. Jänner 2024 zu einer Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen und 
einem anschließenden Rückblick auf 70 
Jahre PVÖ Ortsgruppe Rum.

Bei der Jahreshauptversammlung konn-
ten wir ca. 230 interessierte Mitglieder 
begrüßen. Nach dem positiven Jahres-
bericht des Obmannes trug Anita Wim-
mer den Kassabericht mit einem sehr 
erfreulichen Ergebnis vor. Im Anschluss 
führte Walter Trescher in bekannter Ma-
nier die Wahl als Wahlleiter durch.

Bei der Wahl wurde Herbert Kahler ein-
stimmig als neuer Obmann gewählt. Die 
weiteren Ausschussmitglieder wurden 
ebenfalls einstimmig durch Akklamation 
gewählt.

Nach Zustimmung aller anwesenden 
Mitglieder wurde der Altobmann Hans 
Tanzer zum Ehrenobmann ernannt. Bei 
der Übergabe der Ehrenurkunde an 
Hans Tanzer gab es von der Versamm-
lung minutenlange Standing Ovations.

Nachdem die Jahreshauptversammlung 

nicht ohne Grußworte unseres Bürger-
meisters Josef Karbon zum Abschluss 
gekommen war, blickte unser Ehren-
obmann Hans Tanzer als Zeitzeuge, der 
alle Obmänner seit 1954 kannte, auf 70 
Jahre OG Rum zurück.

Unser Obmannstellvertreter Romed 
Giner umrahmte mit seiner Karin die 
Jahreshauptversammlung musikalisch. 
Kaffee und Kuchen sowie ein schmack-
haftes Essen und Getränke rundeten 
den Tag ab.

Der neue Obmann Herbert Kahler

Hans Tanzer wurde zum Ehrenobmann ernannt
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Senioren

Adventreise nach Grafenegg
Unser Obmann Hans Tanzer hat für die 
Zeit vom 5. bis 8. Dezember 2023 eine 
Adventreise nach Niederösterreich or-
ganisiert. 56 Mitglieder fuhren zuerst 
nach Amstetten, um beim Mostbaron 
Distelberger ein ausgiebiges Mittages-
sen zu genießen. 

In Klosterneuburg wurde unter fach-
kundiger Führung das Kloster besich-
tigt, wobei die Teilnehmer sehr viele 
interessante Eindrücke erhielten. Die 
Übernachtungen erfolgten in Stockerau 
im City Hotel. Die Unterkunft war hervor-
ragend und die beiden Abendessen aus-
gezeichnet. Das eine oder andere Glas 
Wein wurde dabei auch genossen.

Auf dem Programm stand auch die 
Weinstadt Retz, wo unsere Gruppe in 
den Retzer Erlebniskeller abtauchte. 
Das ist der größte historische Weinkeller 
Österreichs, welcher sich in einem weit 
verzweigten, ca. 20 km langen Labyrinth 
unter der Oberfläche befindet.

Der kulinarische Höhepunkt war sicher 
das „Ganslessen“ in Kalladorf. Zum 
schmackhaften Fleisch wurde auch ein 
ausgezeichneter Wein serviert. Nach 
dem Besuch eines Weinkellers in Wul-
lersdorf ging es weiter nach Mailberg 
zur Kellergasse, wo im Viererkeller das 
Abendessen eingenommen wurde. 

Bei der Heimreise stand ein Besuch des 
Grafenegger Weihnachtsmarktes auf 
dem Programm. Das war schon etwas 
ganz Besonderes. Allein am Weg zum 
Schloss haben viele schön gestaltete 
Stände den Weg gesäumt. Im Schloss 
gab es sehr viele Stände mit außerge-
wöhnlichen Handwerkssachen, die zur 
Schau und auch zum Verkauf angeboten 
wurden.

Beim „Advent der Stars“ las Barbara 
Wussow weihnachtliche Geschichten. 
Das A-cappella-Ensemble The Alpine 
Carolers stimmte uns mit seinen Liedern 
weihnachtlich ein.

Zum Abschluss kehrten wir noch beim 
Mostbaron Hauer in Ardagger Stift ein 
und genossen die hervorragende Küche.
Es war eine wunderschöne Fahrt, wel-
che uns wieder mal unser schönes Ös-
terreich zeigte.

Weihnachtsfeier der OG Rum
Am 18. Dezember 2023 begaben sich 
an die 180 Mitglieder mit 4 Bussen auf 
den Weg zur Weihnachtsfeier im Wohl-
fühlhotel Schiestl in Fügen.

Bei besinnlicher Musik, gespielt von 
einer Bläsergruppe der Musikkapelle 
Rum, und den teils lustigen Gedichten, 
vorgetragen von Martin Reiter, verbrach-
ten wir einen schönen Nachmittag. Als 
Höhepunkt besuchten uns am Nach-
mittag noch die Fügener Anklöpfler und 
trugen bekannte, aber vor allem besinn-
liche Anklöpfler-Lieder vor. Bei gutem 
Essen und Getränke genossen wir den 
Nachmittag und stimmten uns auf Weih-
nachten ein. Unserem Ehrenobmann 
Hans Tanzer noch ein Danke für die her-
vorragende Organisation. 

Herbert Kahler

Adventreise nach Grafenegg
und Weihnachtsfeier in Fügen
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Kinder & Jugend

Noch vor Weihnachten fand die Spendenübergabe bei uns in 
der Einrichtung statt. Wir konnten dem Verein Arche Her-
zensbrücken einen Scheck in der Höhe von e  900,– über-
reichen. 

Wir sind stolz, dass wir es gemeinsam geschafft haben, diese 
großartige Summe unter dem Titel „Kinder helfen Kindern“ zu 
erreichen. Den Kindern zu vermitteln, dass manche auf beson-
dere Unterstützung und Hilfe angewiesen und nicht alle ganz 
gesund sind,  war uns wichtig, bewusst zu machen. Die Kin-
der waren sehr motiviert und gestalteten verschiedene 
Geschenke für den Weihnachtsbasar (z.B. Christbaum-
schmuck, Karten, Tannenzapfenengel, Eierbecher, Apfel-Zimt-
Marmelade u.v.m). Auch die freiwilligen Spenden für die kuli-
narische Unterstützung der Eltern bei unserem Laternenumzug 
und unserer Adventfeier trugen wesentlich dazu bei.

Sich für Kinder und Familien einzusetzen, denen es nicht so 
gut geht, war unser Grundgedanke und wurde auch so den 
Kindern nähergebracht. Ein großes Danke ALLEN für die tolle 
Unterstützung unseres Projektes.
 Sabrina Mietschnig

Team Haus der Kinder Serlesstraße

… war der Abschluss des 54. Kinderski- und Snowboard-
kurses der Gemeinde Rum vom 26.12. bis 30.12.2023. 
Zusammen mit der Skischule Glungezer und Unterstützung 
des Wintersportvereins Rum konnten fast 100 Kinder wieder 

mit viel Spaß ihr Können auf den „Brettln“ verbessern. Die Be-
lohnung … Würstl und Saftl und Medaillen für alle Kinder bei 
der Siegerehrung am FoRum-Platz mit „Wanda Panda“. Eine 
schöne Woche für Groß und Klein. 

Weihnachtsprojekt „Kinder helfen Kindern“

Das große Rennen …
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Kinder & Jugend

Unser Herr Bürgermeister Josef Karbon veranstaltete wieder 
einen unterhaltsamen Sonntagabend. Geladene Ehrengäste, wie 
Frau Landesrätin Eva Pawlata, Herr LHStv. a. D. Hans Tanzer, 
Altbürgermeister Edgar Kopp, Vizebürgermeister und Gemein-
deräte sowie Rumer Bürger wurden über das vergangene bzw. 

zukünftige Jahr mit interessanten Daten und Fakten informiert. 
Musikalisch wurden alle von der Bundesmusikkapelle Rum und 
kulinarisch vom Buffet des Maxnhofes verwöhnt. Die Ehrung des 
Künstlers Helmut Sailer mit der silbernen Ehrennadel für seinen 
Einsatz in der Gemeinde war ein Teil des gelungenen Abends. 

Neujahrsempfang 2024

LHStv. a. D. Hans Tanzer, Dir. Dr. Dietmar Härting (Frieden), Vzbgm. 
Romed Giner, Dir. Ing. Franz Mariacher (TIGEWOSI), Altbgm. Edgar 
Kopp, Bgm. Josef Karbon

Obmann für Kultur und Vereine Bernhard Ostheimer, Helmut Sailer, 
Bgm. Josef Karbon
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Kinder & Jugend

Der Stichtag steht nun fest. Mit dem 24.03.2024 schließt unser Escape Rum 
seine Pforten. Seit der Erstellung und Eröffnung durch unseren ehemaligen 
Teamkollegen Toni konnten sich schon einige bemühen, um den Herausforde-
rungen und den Rätseln von Professor Barabas auf die Schliche zu kommen, 
und den Sieg davontragen! Seid ihr noch nicht in den Genuss des Escape 
Rum-Rätsellösens gekommen, dann habt ihr noch einmal die Chance dazu. 
Eine kurze Anfrage per Mail unter escape.rum@gmx.at oder sprecht uns ein-
fach im Jugendzentrum direkt an. Die Termine für Gruppen von 2–4 Personen 
werden außerhalb der Jugendzentrumszeiten gemacht. Alle Rätselfreunde von 
12 bis 99 Jahren sind herzlich dazu eingeladen.

Christoph Schullerus

Öffnungszeiten Jugendzentrum Neu-Rum:
Montag 18:00 – 22:30 Uhr
Freitag 17:00 – 22:30 Uhr
Samstag 16:00 – 22:30 Uhr

Vom 8. bis 12. Jänner startete wieder 
unser Kindergarten-Schikurs. 26 sport-
begeisterte Kinder nahmen heuer daran 
teil. Täglich ging es mit dem Bus zum Ar-
chenlift nach Rinn, wo uns die Schileh-
rer und Schilehrerinnen erwarteten. Von 
sehr vielen Anfängern, genannt auch die 
„Eggi Schneggis“, bis hin zu den Fort-
geschrittenen, den „Pisten Tigers“, wur-
de für jedes Kind eine passende Gruppe 
gefunden.

Sehr viele der Anfänger konnten bereits 
am zweiten Tag des Schikurses in eine 
sogenannte „Liftfahrgruppe“ wechseln. 
Fleißig ging es mit dem Tellerlift ent-
weder bis hinauf zur roten Blume, dem 
Tannenbaum oder sogar ganz nach 
oben auf der bestens präparierten Piste. 
Die Schneeverhältnisse in diesem Jahr 
waren perfekt und die Winterlandschaft 
verzauberte uns.

Am letzten Tag fand bei klirrender Kälte 
das Schirennen statt und alle zeigten, was 

sie gelernt hatten. Angefeuert durch die 
vielen Eltern war dies der Höhepunkt der 
Woche. Maurice holte sich den Tagessieg 
und durfte den begehrten „Wanda Panda 
Pokal“ mit nach Hause nehmen.

Ein besonderes Lob an die gesamte Ski-
schule Total für die tolle Organisation un-
seres Schikurses, wir freuen uns schon 
auf nächstes Jahr.

Team Haus der Kinder Steinbockallee
Barbara Kirchebner

Schikurs Haus der Kinder Steinbockallee

„Escape Rum“ im Jugendzentrum
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Kinder & Jugend

Im Rahmen einer Kooperation zwischen 
der Mittelschule Rum und dem Bob- und 
Skeletonverband Igls (Skeletonclub Stu-
bai) fand vor kurzem eine Skeletonaktion 
statt. Das Ziel dieser Veranstaltung war 
es, den Schülerinnen und Schülern einen 
Einblick in die aufregende Sportart des 
Skeletons zu ermöglichen und mögliche 
Talente zu entdecken. 

Nach einer informativen Einführung in 
Grundlagen und Technik durch erfahrene 
Trainer ging es dann los. Die Schülerin-
nen und Schüler bekamen die Gelegen-
heit, sich selbst im Skeletonfahren zu 
versuchen. Die Begeisterung nach der 
Abfahrt war riesengroß und viele werden 
diesen Vormittag nicht so schnell verges-
sen. Wir bedanken uns herzlichst auch 
bei der Gemeinde Rum. Von der Gemein-
de wurden die Kosten des Bustransfers 
übernommen. 

Petra Heiser

Nun ist der Jänner schon vorbei – voll 
war er und dicht! Sowohl für die Schü-
ler*innen als auch für die Lehrpersonen. 
Schularbeiten, Tests, Aktionen und Ex-
kursionen füllten die wenigen Wochen 
seit den Weihnachtsferien. Und dann 
war da noch der Fasching, der so man-
chem Schüler einiges an Energie ab-
zwackte! Aber Gott sei Dank sind viele 
Schüler*innen unserer Schule auch bei 
Brauchtumsgruppen aktiv! So lebt Tra-
dition weiter.

Nun gilt es aber auch, weiter und an den 
Herbst zu denken. Welche Schule ist für 
mein Kind geeignet? Wo kann es seine 
Talente am besten verwirklichen? Wel-

chen Schulweg kann ich meinem Kind 
zumuten? – Diese Fragen bewegen die 
Eltern der Kinder aus der vierten Klasse 
Volksschule schon seit längerer Zeit.

Das Team der Mittelschule Rum setzt 
sich sehr für jede*n ihm anvertrauten 
Schüler*in ein. Das Teamteaching (zwei 
Lehrpersonen in Deutsch, Mathematik 
und Englisch), innere Differenzierung 
und eine kleinere Klassenschüler-
höchstzahl (max. 25 Schüler*innen/
Klasse) sind an den Mittelschulen schon 
seit langem Standard. Nun arbeitet die 
MS Rum zusätzlich seit fast zwei Jah-
ren an einem Schulentwicklungspro-
zess. Mit projektbezogenen Einheiten, 

nach dem bewährten Konzept von „Frei 
Day“, das schon an einigen Schulen er-
folgreich durchgeführt wird, und dem 
Schwerpunkt „Selbst-bewusst durchs 
Leben“ setzen wir ab Herbst neue Ak-
zente.

Das Formular und die Zeiten für die An-
meldung finden Sie auf unserer Home-
page unter https://ms-rum.tsn.at/.

Für weitere Informationen stehen wir 
gerne zur Verfügung! 

Direktor Mag. Christian Stecher
für das Team der Mittelschule Rum

Schulentscheidung

Erfahrungen sammeln beim Skeletonsport
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Jahresrückblick

Jahresrückblick 2023

Ferienspaß Fischen 1. Schultag, Volksschule Neu-Rum, Bgm. teilt Tüten aus

Baum der Erinnerung – Sternenkinder

HDK Serlesstraße – Spendensammlung

50 Jhre HDK Birkengasse
Ein Prost – 55. Geburtstag von Bgm. Karbon

RuKiMu 2023 Gemeindeweihnachtsfeier
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Jahresrückblick

Einladung 50 Jahre HDK Birkengasse Feier 20 Jahre SOKO

Familienfest 26.Oktober 2023
FF Rum – Test neuer Hochwasserschutz

Christbaum 2023

Seniorenweihnachtsfeier

Betriebsausflug 
ins Zillertal

Gemeinde 2023
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In seiner Jahreshauptversammlung am 12. Jänner im Rumerhof wurde 
der Ausschuss in seiner Funktion bestätigt und für weitere 3 Jahre 
laut Statutenänderung gewählt. Somit bleibt Stefan Deiser weiterhin 
Obmann, Martin Rotter Obmann-Stv., Schriftführer Thomas Rotter und 
Kassierin Dagmar Rotter mit ihrem Stv. Alessandro Planchenstainer. Im 
Rahmen der Sitzung wurde unter anderem das ausrückende Mitglied 
Claudio Pinter von Major Romed Giner zum Patrouillenführer ernannt. 
Ebenso wurden die Mitglieder Stefan Meixner zum Zugsführer beför-
dert sowie Michael Stolz mit der Dienstklasse 3 für 6-jährige Mitglied-
schaft ausgezeichnet. Wir gratulieren herzlichst. Bei einem gemütlichen 
Abendessen wurde die Sitzung geschlossen.

Alle RumerInnen sind immer am 1. Mittwoch des Monats im Vereinslo-
kal (Eingang Tiefgarage FoRum) zu einem gemütlichen Beisammensein 
eingeladen.

In Treue fest!

Am 5. Jänner kamen die Rumer Krippenfreunde im Ho-
tel Huberhof zur alljährlichen Jahreshauptversammlung 
zusammen, um über das vergangene Jahr Resümee zu 
ziehen und einen kurzen Blick in das zukünftige Jubi-
läumsjahr zu werfen. Bei besinnlichen Harfenklängen, 
dargeboten von Sonja Posch, wurden auch der Ob-
mann-Stellvertreter Klaus Trenker und die Krippenhelfe-
rin Dagmar Klotz neu bestellt.

Großen Zuspruch erlangte auch das alljährlich Krippele-
schaugn im Dorf am 13. Jänner. Die Intention war, Inte-
ressierten aus anderen Rumer Vereinen das Krippenwe-
sen in Rum anschaulich zu machen, und die Resonanz 
war überwältigend. 9 Gruppen mit insgesamt 70 Perso-
nen waren im Dorf unterwegs, um sich vom Zauber der 
Krippen inspirieren zu lassen. Auch die Krippenhäuser 
freuten sich, bekannten Gesichtern ihre Hauskrippen 
zeigen zu dürfen.

Im Huberhof trafen sich die Teilnehmer anschließend zu 
einem regen Gedankenaustausch und gemütlichen Ab-
schluss dieses gelungenen Nachmittages.

Dagmar Rotter

Die Tiroler Kaiserjäger Ortsgruppe Rum haben gewählt

Jahreshauptversammlung und Krippeleschaugn

Vereine

Krippenverein Rum 
gegründet 1934 



 
 
 
 
 

  

Tiroler Kaiserjäger 
Ortsgruppe Rum 
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Vereine

Weihnachtsfeier der Jugendgruppe des TV D’Nordkettler Rum

Von 16. auf 17. Dezember 2023 fand 
die Weihnachtsfeier unserer Jugend-
gruppe statt. Nach einem Vereinsquiz 
im Plattlerlokal machten sich die Kin- 
der auf zu einer Rätselrallye Richtung 
Waldspielplatz, wo ein warmer Punsch, 
belegte Brötchen und Lebkuchen auf sie 
warteten. Nach einem Staffellauf und 
verschiedenen Spielen wurden die Kin-
der der „Mini-Gruppe“ entlassen.

Die Größeren wanderten mit Fackeln zur 
Enzianhütte, wo es ein leckeres Essen 
und anschließend eine „Gruselwande-
rung“ im Schnee gab. Nach einer kurzen 
Nachtruhe und gut gestärkt vom Früh-
stück wurde am nächsten Tag bei wun-
derschönem Wetter der Weg ins Tal an-

getreten. Wir bedanken uns herzlich bei 
unseren Kindern für ihren Ehrgeiz und 
den fleißigen Probenbesuch im ganzen 
Jahr!

Das Jugendbetreuerteam
David, Patrizia, Sophia, Lisa und Thomas

Die Tradition des Faschings wird in Rum, 
wie in den meisten MARTHA-Dörfern, 
groß gefeiert, und das auch bei uns 
im Trachtenverein. Am 25. Jänner ver-
anstalteten wir ein Mullerschaugn bei 
uns im Plattlerlokal, das mit großer Be-
geisterung besucht wurde. Nicht nur die 
Rumer Muller konnten ihr Talent vor den 
Besuchern zeigen, sondern auch andere 
Muller- und Matschgerergruppen fan-
den ihren Weg zu uns ins Plattlerlokal. 
Sogar die Popgruppe Modern Talking 
und eine Abordnung des Weiberballes,  
die mit ihren Singtalenten so manchem 
Besucher ein Lächeln auf das Gesicht 

zauberten, kamen zu Besuch. Danke an 
alle Beteiligten und wir hoffen, dass ihr 
Abend für euch genauso begeisternd 
war wie für uns. 

Anna Saurwein

Mullerschaugn im Plattlerlokal
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Vereine

Jungbauern und Landjugend Rum

Der Dezember mit den Jungbauern
Auch heuer organisierten wir am 22. 
Dezember unseren Adventsabend unter 
dem Motto „Zammkemmen im Advent“. 
Trotz des schlechten Wetters fanden 
viele junge wie auch junggebliebene 
Mitglieder sowie eingeladene Vereine 
den Weg zum Parkplatz des Pub Fin-
kenberg Rum.

Für Speis und Trank wurde natür-
lich wieder durchaus gesorgt. Egal 
ob selbstgemachte Crêpes, Kekse, 
Schaumrollen oder eine Gulaschsuppe 
für den größeren Hunger – es war für 
jeden etwas dabei. Danke an alle Rumer 
und Rumerinnen, die diesen Abend mit 
uns verbracht haben und gerne unseren 
Verein unterstützen.

Der nächste adventliche Einsatz ließ 
nicht lang auf sich warten. Nach der 
Mitternachtsmesse am 24. Dezember 
stellten wir uns zum Glühwein- oder 
Punschumtrunk am Kirchplatzl auf. Die 
letzten Keksteller wurden verschenkt 
und man konnte sich mit unseren Heiß-
getränken nochmals aufwärmen.

Jungbauernball 2024
„Jährlich grüßt das Murmeltier“ oder 
jährlich grüßt der Rumer Jungbauern-
ball? Am 12. Jänner war es wieder so 
weit und unser großartiger Jungbauern-
ball stand vor der Tür. Nach 2 Tagen har-
ten Aufbauarbeiten mit unseren Mitglie-
dern öffneten wir motiviert die Pforten 
des FoRums. Egal ob bekannte Gemein-
degesichter, Freunde aus den umliegen-
den Dörfern oder auch Besucher von 

weit her – es wurde für jeden etwas ge-
boten. Weinlaube, Saalbar, Pfiffbar oder 
Disco, die Geschmäcker kamen bei uns 
sicherlich nicht zu kurz. Musikalisch um-
rahmte erstmals die Gruppe „Die jungen 
Zellberger“ unseren Ball und es wurde 
kräftig das Tanzbein geschwungen. Als 
großes Highlight des Abends waren wie-
der die „Rumer Muller“ bei unserem Ball 
mit vertreten.

Danke an alle Sponsoren und Unterstüt-
zer, alle Besucherinnen und Besucher, 
die „Rumer Muller“ und unsere Musik 
„Die jungen Zellberger“. Ein ganz gro-
ßes Dankeschön geht aber an unsere 
Mitglieder, die fleißig beim Auf- und Ab-
bauen, beim Ball selber oder uns sonst 
überall unterstützt haben!

Georg Leitner

Jungbauernball 2024

Die Jungbauern am Kirchplatzl

509 Rumer Linie:
Neu-Rum – Sanatorium

Der neue Fahrplan ist da 
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Die Rumer Jungmuller …

… sind Teil der Rumer Muller, welche 
als Verein seit 1994 geführt werden.

Mit Stolz und Freude haben sich mitt-
lerweile 72 Jungs zusammengefunden, 
um die Tradition und das Brauchtum der 
Muller in der Fasnacht weiterzuführen. 
2024 findet das Spektakel an 13 Tagen 
zwischen Dreikönig und Aschermittwoch 
statt. In dieser Zeit stellen die jungen 
Männer ihr Können in Rum und Umge-
bung zur Schau.

Auch unterm Jahr werden diverse Aus-
flüge und Aktivitäten mit den Jungs 
unternommen.

Vielen Dank an die Jungmuller für ihren 
Einsatz, an die Eltern für ihre Mithilfe 
und Geduld und ein großes Danke auch 
an die Gastgeber.

Patrick Brunner
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Am 20. Jänner konnte bereits der 19. 
Weiberball veranstaltet werden. Unse-
ren heurigen Ball stellten wir unter das 
Motto „Wickie und die starken Männer“. 
Der Saal wurde mit viel Liebe dekoriert, 
alle Mitwirkenden verkleideten sich ein-
heitlich im Wikingerlook. Zur Freude 
des Veranstaltungsteams füllte sich das 
FoRum mit zahlreichen weiblichen mas-
kierten Gästen. Ca. 500 Besucherinnen 
rockten den Saal. Für ausgelassene 
Stimmung sorgte die Band „Just 4 fun“.
Sehr viele Gruppen kamen mit tollen 
Kostümen und sorgten für einige Show-
einlagen. Die Damen hatten viel Spaß 
und amüsierten sich prächtig. Nach 
dem Auftritt der Rumer Muller um Mit-
ternacht wurden dann auch die Männer 
reingelassen und es wurde ausgiebig 
weitergefeiert. Bei unserem Weiberball 
gibt es immer jede Menge zu lachen 
und zu bestaunen. Zudem wird ein Teil 
des Reinerlöses für soziale Zwecke ge-
spendet. Eines steht fest: Es war wirk-
lich wieder ein Ball der besonderen Art.

Besucht auch unsere Homepage: www.
weiberball.at. Auf unserem Facebook- 
Account sind bereits zahlreiche Fotos 
des Balls hochgeladen.

Wir freuen uns bereits auf unseren 20. 
Jubiläumsball am 25. Jänner 2025 und 
hoffen auf ein Wiedersehen.

Euer Weiberball-Team

Ausgelassene Stimmung beim Rumer Weiberball

Wir sagen DANKE für IHRE SPENDE

Unseren heurigen Ball stellten wir unter das Motto „Wickie und die starken Männer“

Von 8. Jänner bis 12. Jänner fanden die 
diesjährige Spendensammelaktion und  
der Ballkartenverkauf der Freiwilligen 
Feuerwehr Rum statt. Die Freiwillige Feu-
erwehr Rum möchte auf diesem Weg allen 
Bürgerinnen und Bürgern für ihre Spende 
und Unterstützung DANKE sagen. 

Von den Spendengeldern im Jahr 2023 
konnten wir im Dezember für die Aktiv-
mannschaft technische Handschuhe an-
schaffen. 

Die Spendengelder von 2024 verwen-
den wir, um Gummistiefel für den Hoch-
wassereinsatz für die Aktivmannschaft 
anzuschaffen. Ebenso fließt ein Teil der 
Spendengelder in Schulungen und Aus-
bildungen der Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Rum. 
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Der Elternverein VS Rum Langer Graben lud zur abend-
lichen Eisdisco ein.

Am 3. Februar war es wieder so weit. Mit großzügiger Unter-
stützung der Gemeinde Rum (ein großer Dank für die Über-
nahme aller Eintrittsgelder!) lud der Elternverein der VS Rum 
Langer Graben wieder zur beliebten Eisdisco ein. Trotz war-
mer Temperaturen hatten die Eismeister am Römerpark die 
komplette Eisfläche pünktlich zu Beginn der Eisdisco perfekt 
präpariert. Die Krapfen, das Laugengebäck und die warmen 
Getränke wurden liebevoll hergerichtet und die Musik ebenso 
aufgedreht. Schon bald füllte sich die Eisfläche mit kleinen und 
großen Eisläufer*innen. Auch heuer war die Eisdisco wieder 
gut besucht und so manches Kind flitzte im Kostüm über die 
Eisfläche. Ob mit oder ohne Verkleidung, ob auf oder neben 
dem Eis, alle Beteiligten waren mit Freude dabei. Die Gelegen-
heit, sich auch abseits der Schule etwas ausgiebiger zu treffen 
und zu unterhalten, war eine willkommene Abwechslung für 
Jung und Alt. Die kulinarische Verpflegung sorgte für strahlen-
de Gesichter, warme Hände und gab den Kindern einen Ener-
gieschub für weitere Runden auf dem Eis. Insgesamt war die 
Eisdisco also wieder ein voller Erfolg.

Wir bedanken uns bei allen Gästen, der Gemeinde und allen 
Helferinnen. Nun blicken wir freudig auf den sich ankündigen-
den Frühling, obwohl der ein oder andere Schneetag auch 
noch fein wäre!

Elternverein VS Rum Langer Graben

Wir tanzen mal wieder auf dem Eis
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Insgesamt 15 Athlet*innen standen im 
Dezember bei der Klubmeisterschaft auf 
der Treppe. Die zahlreichen Zuschauer 
konnten wieder einige Bestleistungen 
bestaunen.

Den Anfang machten unsere 3 Youngs-
ters – Benjamin Hofer, Manuel Ost-
heimer und Maximilian Aigner – die auf 
ein erfolgreiches Jahr mit österreichi-
schen Schülertiteln und internationalen 
Siegen (Goldene Rose) zurückblicken 
konnten. Benjamin Hofer schraubte mit 
34 kg Reißen und 58 kg Zweikampf 
seine Bestleistungen nach oben und 
belegte Platz 3.

Maximilian Aigner folgte dann mit 48 kg 
Reißen / 60 kg Stoßen und 108 kg im 
Zweikampf. Damit sicherte er sich mit 
155 Punkten den 2. Platz. Manuel Ost-
heimer konnte seinen Siegeszug fort-
setzen und kam mit den neuen Best-
leistungen von 48 kg Reißen / 58 kg 
Stoßen und 106 kg im Zweikampf auf 
gute 174,5 Punkte. Ein großes Danke 
an unseren Schiedsrichter Manfred Hu-
ber, der wieder prall gefüllte Säckchen 
für die Siegerehrung organisiert hatte!

Bei den Frauen sicherte sich Anna Lam-
parter den Wanderpokal und den Titel 
der stärksten Rumerin 2023. Sie kam 
mit 60 kg Reißen und 73 kg Stoßen auf 
167,4 Punkte. Am 2. Platz folgte Tammy 
Norz (62 kg Reißen / 72 kg Stoßen) mit 
155,4 Punkten.

Bei den Männern holte sich erstmals 
Florian Barth den Titel „stärkster Rumer“ 
mit 254,06 Punkten. Mit 108 kg Reißen 
und 125 kg Stoßen konnte Florian neue 
Bestleistungen aufstellen. Zweiter wurde 
Monty Bayer, der mit 195 kg im Zwei-
kampf 233,6 Punkte erreichen konnte. 
Dritter wurde Marc Sathianathan mit 76 
kg Reißen / 98 kg Stoßen (207,2 Punkte) 

In der Saison 2024 gibt es wieder einige 
Höhepunkte im SportzentRUM – neben 
Mannschaftswettkämpfen in der zweit-
höchsten Liga Österreichs wird der KSV 
RUM im Rahmen der Austria Finals die 
Staatsmeisterschaften der Männer und 
Frauen vom 30. Mai bis 2. Juni austra-
gen. 

Nähere Infos gibt es auf unserer Home-
page www.kraftsportverein-rum.at. 

Mit sportlichem Gruß
Werner Uran

Kraft Sport Verein rUM
Klubmeisterschaft des KSV RUM

Florian Barth und Anna Lamparter sind die stärksten Rumer 2023

Florian BarthSiegerehrung Klubmeisterschaft

Anna Lamparter

Manuel Ostheimer
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Der TTC Rum startete das neue Jahr mit 
der Teilnahme am 16. Hans-Köck-Ge-
denkturnier am 13. und 14. Jänner in 
Inzing. Es kamen 56 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus ganz Tirol, aber 
auch aus anderen Bundesländern wie 
Vorarlberg und sogar Südtirol. 

Aufgrund des interessanten Spielmodus 
ist das Turnier für Einsteiger und auch 
Fortgeschrittene (bis Niveau Landesliga 
C bzw. 1400 RC-Punkte) interessant: In 
Gruppen zu 6–7 Spielern spielte jeder 
gegen jede um die Platzierungen. Die 
besten zwei aus jeder Gruppe kamen in 
den A-Bewerb, die Dritt- und Viertplat-
zierten kamen in den B-Bewerb und der 

Rest spielte im C-Bewerb. Im K.-o.-Sys-
tem wurde dann um die Medaillen ge-
kämpft. Es gab auch einen Doppelbe-
werb mit demselben Spielsystem.

Als bester Rumer Spieler des TTC Rum 
erreichte Marvin Jedinger das Viertelfi-
nale der Gruppe A. Julian Häßler musste 
sich im Finale der Gruppe B geschlagen 
geben und errang den zweiten Platz. Im 
Doppelbewerb der Gruppe B errang Rico 
Körner mit seinem Doppelpartner den 3. 
Rang. 

Beim Hobbyturnier erspielte Barbara 
Lanznaster den 3. Rang im Damen-
bewerb. Josef Juli und Armin Bachler 

erreichten den 2. Rang im Doppelbe-
werb. Beim Hobby-Mix-Doppelturnier 
des Tischtennisvereins Raiba Neustift 
am 20. Jänner nahmen 40 Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen aus ganz Tirol so-
wie eine Gastspielerin aus Israel teil. Die 
Paarungen wurden zu Turnierbeginn ge-
lost und es wurde in zwei Gruppen im 
System jede gegen jeden gespielt. Die 
Rumer Spielerin Barabara Lanznaster 
erreichte mit ihrem Doppelpartner den 
hervorragenden 2. Platz. 

Mehr Informationen zum Tischtennis-
club Rum finden sie auf www.ttcrum.at.

Mario Stöckl

TTC RUM beim traditionellen Hans-Köck-
Gedenkturnier und Hobbyturnier erfolgreich

TTC Rum
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Intensives Frühjahr für Floorball-Youngsters

Schon zu Beginn des Jahres haben die Floorballerinnen und 
Floorballer der Alligatoren ordentlich Biss gezeigt. Gleich meh-
rere Teams heimsten bereits die ersten Siege und Erfolge ein.

Das eingeschworene Mädelsteam der U12 hat auswärts in 
Wien gegen die Altersgenossinnen des Wiener Floorballverei-
nes (WFV) einen 1:0-Sieg eingefahren. Im zweiten Spiel muss-
ten sich die Alligatorinnen trotz 2:1-Führung noch knapp mit 
2:3 geschlagen geben. Die Chance zur Revanche bietet sich 
Anfang April beim Heimturnier in Rum. Da könnte mit guten 
Ergebnissen auch der Meistertitel errungen werden.

Perfekter Start in die Tiroler Meisterschaft
Das Kleinfeld-Team hatte Ende Jänner einen intensiven Spiel-
tag mit mehreren Matches in Innsbruck. Die bunt gemischte 
Mannschaft aus Jung und Alt drehte beim Auftakt in die Tiroler 
Meisterschaft ordentlich auf. Beide Teams der Hot Shots Inns-
bruck wurden klar geschlagen, genauso wie die Truppe aus 
Kramsach. Besonders erfreulich: Es kamen auch einige U16-
Spieler zum Einsatz, die mit einer guten Leistung und mehre-
ren Toren zu überzeugen wussten.

Gerangel um die Play-offs und die Bundesliga-Krone
Die Grunddurchgänge der Floorball-Bundesliga gehen nun in 
die entscheidende Phase. Die Damen haben sich bereits vor 
Weihnachten fix für das Play-off qualifiziert und waren zwi-
schenzeitlich auch Tabellenführerinnen. Die ersten Entschei-
dungsspiele finden Anfang März statt (2., 9., 10. März), wobei 
die Gegnerinnen erst ermittelt werden müssen.

Bei den Herren sind die Chancen auf das Finalturnier groß. 
Starke Leistungen im Herbst waren die Basis für die aktuell 
gute Tabellensituation und dabei gelang auch Historisches. Der
fulminante 6:3-Erfolg gegen den WFV war der erste Sieg der 
Bundesliga-Herren gegen den mehrfachen Staatsmeister aus 
Wien in der Vereinsgeschichte. Ende Jänner wurde dann auch 
gegen den gewohnt starken KAC auswärts ein Unentschieden 
erreicht. Im Fall einer erfolgreichen Play-off-Qualifikation wür-
den die Herren im Bundesliga-Finalturnier am 9. und 10. März 
in Wien gegen WFV, VSV und KAC spielen.

Alle Nachwuchsteams im Einsatz
In den kommenden Wochen sind aber auch alle Nachwuchs-
mannschaften von der U10 bis zur U19 im ganzen Land unter-
wegs. Die Heimspieltage in der Mittelschule Rum bilden dabei 
besondere Highlights.

Aktuelles zu den Teams des UHC Alligator Rum gibt es laufend auf 
Facebook und Instagram – an der neuen Website www.alligator-
rum.com wird gerade gearbeitet. Kontakt: alligator-rum@ikbnet.at 

Clemens Teutsch

Heimspiele in der Mittelschule Rum, Februar – April
Samstag, 10. Februar: Bundesliga-Doppelspieltag
Damen: ASKÖ FSG Linz/Rum – KAC Floorball, 13:00
Herren: ASKÖ SPG Linz/Rum – KAC Floorball, 16:00
Samstag, 2. März: Jugendliga U12m
Spieltag gegen Salzburg Star Bulls (10:15) und VSV (11:45)
Sonntag, 3. März: Jugendliga U16m
Spieltag gegen WFV (11:30) und KAC (14:30)
Samstag, 6. April: Jugendliga U12w
Spieltag gegen WFV um die Meisterschaft
Samstag, 20. April: Jugendliga U16w
Spieltag gegen WFV und Hot Shots Innsbruck
Sonntag, 21. April: Bundesliga U19m UHC Rum – WFV 11:45

Die Herren der SPG Linz/Rum verteidigen den ersten Sieg gegen 
den Meister aus Wien

Große Freude beim Kleinfeld-Team über drei Kantersiege
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Törggelen und Fackelwanderung

Törggelen im Vereinslokal
Am 1. Dezember fand im Vereinslokal das 
Törggelen statt und viele Mitglieder des 
Vereines sind der Einladung nachgekom-
men. Nach einer kurzen Ansprache von 
Obfrau Bianca Taurer und dem 2. Obmann- 
stellvertreter Herbert Heuschneider, die 
eine kurze Vorschau des nächsten Jah-
res präsentierten, wurde das Essen, ein 
zusammengestelltes „Menü“, eröffnet. 
Das 5-gängige Menü kam bei den an-
wesenden Mitgliedern sehr gut an.

Danke an Simon Stöckl und David Moser 
für die musikalische Umrahmung. Vielen 
Dank für die Organisation an alle Mit-
wirkenden. Wir freuen uns schon auf die 
nächste Veranstaltung.

Fackelwanderung 
Am 9. Dezember organisierte der Winter-
sportverein Rum eine Fackelwanderung 
für Jung und Alt. Da es eine neue Veran-
staltung war, wussten wir nicht, wie diese 
bei den Rumer*innen ankommen würde. 
38 Kinder und 15 Begleitpersonen gingen 
gemeinsam vom Friedhof weg Richtung 
Thaur. Am Wegesrand steckten wir die 
Fackeln in den Schnee und unser Herbert 
Heuschneider las eine wunderschöne Ge-
schichte vor. Alle hörten gespannt zu. An-
schließend ging es wieder Richtung Rat-
hausplatz zum Christkindlmarkt, wo alle 
Kinder sich bei einem Punsch bedankten. 
Es war ein totaler Erfolg und wir freuen 
uns, heuer wieder diese Fackelwande-
rung durchzuführen.

Verena Pegan
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Ins Land einischauen
Chorausflug in den Bregenzerwald

Vereine

Die Anreise erfolgte von Rum bis Dornbirn, weiter übers Bödele 
nach Schwarzenberg in den Bregenzerwald. Eine zweitägige 
Reise des Kirchenchors Rum St. Georg, gespickt mit kultu-
rellen und kulinarischen Höhepunkten – eine Auszeit für die 
Chorgemeinschaft in einer wunderschönen Herbstlandschaft.

Der Besuch des Angelika-Kaufmann-Museums oder eine Ver-
kostung im größten Käsekeller in Lingenau, die Fahrt mit dem 
Wälderbähnle von Reuthe nach Bezau, ausgedehnte Spazier-
gänge in den Orten, besinnliche Momente in der Wallfahrtskir-
che St. Anna und gemeinsame Treffen am Abend werden uns 
noch lange in Erinnerung bleiben.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Am 15. Februar 2024 beginnt um 20:00 Uhr im Haus der 
Musik die nächste Probe. Sie findet immer donnerstags statt. 
Komm völlig unverbindlich zum Schnuppern vorbei und wenn’s 
dir gefällt, dann bleib. Trau dich!

August Schiechtl

Live-Hörspiel mit dem THEATER.RUM

Das THEATER.RUM wagt sich dieses Frühjahr an ein neues 
Format. ZRUGG, Hörspiel des Jahres 2022 von Händl Klaus, 
bringt neun Schauspieler*innen unter der Regie von Martin 
Moritz und Alexandra Lechner sprechend und live interagie-
rend auf die Bühne.

Eine mehr oder weniger szenische Lesung soll entstehen, die 
das Publikum eintauchen lässt in die faszinierende Geschichte 
einer Tiroler Familie. Augen schließen ausdrücklich erlaubt!

DIE GESCHICHTE …
Viel geredet und gescherzt wurde bei einem Familientreffen, 
doch als es sich dem Ende zuneigt, stoppt plötzlich einer die 
Unterhaltung: Giggi, der Poet in der Runde.
Ein Wort, eine Wendung, die im Laufe des Abends geäußert 
wurde, ist ihm entfallen. Aber genau das braucht er ganz drin-
gend, um daraus ein Gedicht zu formen. Und so bittet er alle 
inständig, das bereits Gesagte noch einmal zu wiederholen, 
also vom Ende des Gesprächs „zrugg“ an den Anfang der 

Unterhaltung zu gehen. 
Fieberhaft und verzwei-
felt wird versucht, das 
Gesagte im gedanklichen 
Retourgang zurückzuho-
len. Aus einem Gedanken 
entfaltet sich ein riesiges 
Panorama einer Tiroler 
Familie – mit Zeitgeschichte, mit zwischenmenschlichen Hö-
hen und Untiefen – teils angesprochen, teils würdig umschifft.

Ein raffiniertes und vielschichtiges Spiel mit der Sprache.
Elegant, präzise, sorgfältig, hochdifferenziert und kultiviert, das 
Medium „Hörspiel“ wird virtuos ausgereizt.

Zu hören und natürlich zu sehen ab 19. April 2024 in der 
THEATER.RUM BLACK:BOX in der Serlesstraße in Neu-Rum! 

Weitere Infos und Tickets ab 29. März unter www.theater-rum.at
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Viele neue Kurse im Frühjahr

Für viele stellt der wöchentliche Kursbesuch bei der Volks-
hochschule Rum einen Fixpunkt dar. Wir freuen uns, dass sich 
so viele Kursteilnehmer*innen gleich wieder für den Folgekurs 
anmelden und so zu Stammkunden werden. Woche für Woche 
geben die Kursleiter*innenn ihr Bestes und motivieren und be-
geistern die Teilnehmer*innen. Im vergangenen Wintersemes-
ter erreichten wir so fast 700 Kursteilnahmen. Am Tag mit 
dem größten Kursangebot (Montag) sind teilweise über 130 
Personen in den VHS-Kursen anwesend.

Auch für das Sommerse-
mester haben wir uns wie-
der viel vorgenommen und 
bieten neben den beliebten 
Bewegungs-, Sprach-, 
Kreativ- und Musikkur-
sen viele besondere und 

auch neue Kurse an. So haben Sie die Möglichkeit, einfach 
und unkompliziert an spannenden, informativen Kursen teilzu-
nehmen und so vielleicht ein neues Hobby zu entdecken oder 
einfach etwas für sich selber zu tun.

Besonderheiten und neue Kurse:
• Das kleine 1x1 der Gartengestaltung
 (Do. 7. März, 19.00 – 20.30 Uhr)
• Wildkräuter im Frühjahr (Fr. 12. April, 16.00 – 18.30 Uhr)
• Kaffee-Erlebnis – bereite einen perfekten Kaffee zu
 (Fr. 15. März, 14.00 – 18.00 Uhr)
• Farb- und Stilberatung – Workshop
 (Do. 23. Mai, 18.30 – 21.30 Uhr)
•  Kinderkurse: Schwimmkurse für Anfänger*innen oder mit 

Eltern im Sanatorium Hochrum am Samstagvormittag und 
ein Yogakurs (ab Do. 7. März, 17.30 – 18.30 Uhr)

Das komplette Programm finden Sie auf unserer Homepage, 
gerne senden wir Ihnen auch ein Exemplar per Post zu.

Wir freuen uns auf eine gemeinsame spannende Zeit mit Ih-
nen! Ihre VHS Rum

Kontakt: Sabine Lener, Zweigstellenleiterin
rum@vhs-tirol.at

www.vhs-tirol.at/rum
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Sommer-
Ferienlager 2024

Zum 10-jährigen Vereinsjubiläum hat sich KUNO etwas Großartiges einfallen lassen! Das Sommerlager wird von 1.9. bis 
7.9.2024 in Achenkirch im Ferienhaus Karlingerhof stattfinden. Das Haus liegt direkt am See beim Strandbad! Hinter dem 
Haus ist der Wald für diverse Aktivitäten in rund 5 Minuten erreichbar. Besondere Highlights sind eine Achenseeschifffahrt 
über den gesamten See, ein Konzert der Gruppe Bluatschink (Open Air) und natürlich der Achensee selbst. Das Haus selbst 
verfügt über zwei große Turnsäle, die wir bei Schlechtwetter nützen können. Jedes Zimmer ist mit Dusche und WC ausge-
stattet und es stehen uns viele tolle Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung zur Verfügung! Der Preis für eine Woche Vollpension 
und Rundumbetreuung beträgt € 450,– (Geschwisterkinder € 420,–) und kann in mehreren Teilbeträgen gezahlt werden. 

Bist du neugierig geworden? Dann melde dich bei Tom „Kuno“ 
Kuen unter Tel. 0664/2608245 oder kunos.ferienspass@gmail.
com. Anmeldeschluss ist der 31.7.2024 bzw. wenn alle Plätze 
belegt sind. Es stehen Plätze für 60 Kinder zur Verfügung!

Wir freuen uns auf deine Anmeldung!
Das Team von „Kuno’s Ferien- und Freizeitspass“

KUNO´S
Ferien- und Freizeitspass

P514060_Gemeinde Rum Journal Feb2024_rl.indd   29P514060_Gemeinde Rum Journal Feb2024_rl.indd   29 13.02.24   10:0113.02.24   10:01



30 | Februar 2024

Veranstaltungen

Folgende Tickets sind erhältlich: 

Senioren ab 65 Jahren 
die ÖBB-Vorteilscard um e 29,–
(zu erwerben am Innsbrucker Hauptbahnhof) 
Tiroler KlimaTicket Senior um e 265,– 
KlimaTicket Österreich um e 821,–
(zu erwerben am Innsbrucker Hauptbahnhof)

Senioren ab 75 Jahren
Tiroler KlimaTicket Senior um e 132,50
Das Tiroler KlimaTicket ist beim VVT in Innsbruck erhältlich 

Rumer Senioren erhalten 
entweder zur ÖBB-Vorteils-
card oder zum VVT-KlimaTi-
cket Senior einen Zuschuss 
in Höhe von ee 20,– von der 
Marktgemeinde Rum. 

Gegen Vorlage des Tickets im Marktgemeindeamt Rum, 
Zimmer 1 oder Bürgeramt Neu-Rum, Serlesstraße 21 
kann der Zuschuss bezogen werden. 

Rum ist „seniorenfreundliche Gemeinde“
Zuschuss zur ÖBB-Vorteilscard oder zum KlimaTicket für Rumer Senioren.

www.kfv.at

Ziele DeS WorkShopS
Förderung eigenständiger Mobilität

Information über Ursachen von Stürzen

Kennenlernen von Gefahrenbereichen
im Wohnraum 

Aufzeigen von praktikablen Alltagslösungen

Rolle von Beweglichkeit bei der Sturzprävention  

expertinnen sind sich einig, dass Bewegungsfähigkeit 
und Gesundheit entscheidende Voraussetzungen sind, 
um auch mit fortschreitendem Alter sicher, eigenständig und 

verletzungsfrei unterwegs sein zu 
können.  Mit steigendem Alter 

baut der Körper kontinuier-
lich Muskelmasse ab. 

Wenn diesem natürlichen 
Abbauprozess nichts 
entgegengesetzt wird, 

steigen das Sturzrisiko 
und die Gefahr, sich bei 

einem Sturz zu verletzen.

BEWEGUNG 
 AlS prophYlAXe

GlEIchGEWIchtSFähIGKEIt 

ISt tRAINIERBAR!

+
GlEIchGEWIcht KRAFt

2/3
1/3

STolperFAlle 
  MENSch?

 

 KoStenloSeR WorkShop   

           ZUr VerMeiDUnG  
    Von STürZen

Schleiergasse 18
1100 Wien
t +43-(0)5 77 0 77-1919 oder -0
F +43-(0)5 77 0 77-1186
e-Mail kfv@kfv.at

Medieninhaber und Herausgeber: KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit)
Verlagsort: Wien, 2017
Hersteller: AV+Astoria
Verantwortlich: Mag. Christoph Feymann
Redaktion: KFV
Grafik: Caroline Muhr
Fotos: Copyright KFV
Copyright: © KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit), Wien. 
Alle Rechte vorbehalten.

Sozialer
Rückzug Sturz

Sturzangst

Reduzierung 
der Aktivitäten

trainingsmangel
Kraft- und

Gleichgewichts-
verlust

Pensionistenverband Rum
Kostenloser Workshop „Stolperfalle Mensch?“

Bis ins hohe Alter fit und beweglich zu bleiben und sich so lan-
ge wie möglich selbstständig fortbewegen zu können, ist der 
Wunsch vieler Menschen. Stürze können die Eigenständigkeit 
maßgeblich einschränken. Um Unfällen – insbesondere der 
Generation 65+ – vorzubeugen, klärt das KFV (Kuratorium für 
Verkehrssicherheit) mit dem kostenlosen Workshop „Stolperfalle 
Mensch?“ über Risiken und Ursachen von Stürzen auf und gibt 
wertvolle Tipps zur Sturzprävention.

Wir bieten in Zusammenarbeit mit dem Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit einen Workshop „Stolperfalle Mensch?“ für unsere 
Senioren an.

Dauer rund 2 Stunden
4. März 2024 von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr,
in der Seniorenstube Rum, Serlesstraße 3 
und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
in der Seniorenstube in Rum, Alte Schulstraße 9,
Eingang Dörferstraße

Anmeldung bei Herbert Kahler unter Tel. 0676/7526561
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Seniorenschwimmen
jeden Mittwoch von 8:00 bis 11:00 Uhr
Hallenbad O-Dorf, PV Rum

Zumba
jeden Freitag von 16:00 bis 17:00 Uhr
VS Serlesstraße, PV Rum

Geselliger Nachmittag 
jeden Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Wirtschaftshof Neu-Rum, PV Rum

Seniorenkegeln im Café Regina
jeden Freitag von 13:30 bis 16:30 Uhr

Seniorengymnastik
jeden Freitag von 17:00 bis 18:00 Uhr
VS Serlesstraße, PV Rum, tel. Auskunft 
bei Gerti Egger, 0664/39 13 549

Zimmergewehrschießen
jeden Freitag von 19:30 bis 22:00 Uhr
Keller der MS Rum im Schützenheim

Kaiserjäger-Treffen
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19:00 Uhr
Vereinslokal FoRum

Vereinsabend Schachclub
jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr
Serlesstraße 3, Neu-Rum 

LAUFENDE
VERANSTALTUNGEN

Weitere Veranstaltungen im 
FoRum finden Sie unter

www.rum.at/forum

	
	
	
	
	
	
Wir	sind	eine	kostenfreie	Anlaufstelle	für	Menschen	
in	akuten	Krisen,	psychischen	Belastungssitua/onen	
und	täglich	von	08:00	–	20:00	Uhr	erreichbar.	
Zögere	nicht,	unsere	Hilfe	in	Anspruch	zu	nehmen!	
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Als Fachärztin für Innere Medizin mit langjähriger Erfahrung und  
meiner Leidenschaft für Sportmedizin, freue ich mich  gemeinsam 
mit meinem Team, Ihnen eine individuelle und umfassende   Betreu-
ung auf höchstem Niveau anbieten zu können. 

Neben den klassischen internistischen Untersuchungen, wie         
Vorsorge- und Ultraschalluntersuchungen (Herz, Bauch, Gefäße, 
Schilddrüse), Abklärung sowie Therapie von Herzkreislauf-              
erkrankungen oder auch Blutdruckeinstellung, biete ich in meiner  
Ordination auch spezialisierte, sportmedizinische Leistungen an. 

Besonders am Herzen liegt mir die Betreuung und die Beratung von 
Hobby- und Leistungssportlern. 

Verschiedene, maßgeschneiderte Pakete der Leistungsdiagnostik 
mit Spiroergometrie und Laktatmessung ermöglichen eine genaue 
Analyse der körperlichen Leistungsfähigkeit und dienen als Grund-
lage für eine zielorientierte Trainingsplanung. 

Das Ziel von ACTIVEMED ist es, Sie bestmöglich zu unterstützen 
und ihnen dabei zu helfen ihr volles Potenzial zu entfalten und so  
ihre persönlichen und sportlichen Ziele zu erreichen. 

Um einen ganzheitlichen Ansatz gewährleisten zu können, biete   ich 
auch Manuelle Medizin in meiner Praxis an. Durch diese Erweiterung 
meines Spektrums kann ich eine umfassende Betreuung und        
Behandlung garantieren. 
 

Gemeinsam können wir Ihre Gesundheit und ihre sportliche Leis-
tungsfähigkeit optimieren. 

www.act ivemed.at   

ACTIVEMED – die neue Adresse im  Großraum   Innsbruck  
für ganzheitliche Gesundheit und Sportmedizin! 

Werden Sie aktiv! In den kostenlosen Kursen der ÖGK
arbeiten Sie gezielt an Ihrer Rückengesundheit!   

Für alle Personen im Alter von 18 bis 65 Jahren mit leichten
Rückenbeschwerden oder Risikofaktoren für Rückenprobleme.
Kursdauer: 14 Wochen (zwei Termine pro Woche)

Weitere Infos unter www.gesundheitskasse.at/ruecken

Beweg' dich
Gesunder Rücken
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Rum 
MO: 08:00-09:00 Uhr + MI: 08:00-09:00 Uhr 
Ort: KSV Rum, Sportplatzweg 1, 6063 Rum 
Beginn: 26.02.2024 
 
Anmeldung: www.aktiv-gruppen.at/anmeldung

P514060_Gemeinde Rum Journal Feb2024_rl.indd   31P514060_Gemeinde Rum Journal Feb2024_rl.indd   31 13.02.24   10:0113.02.24   10:01



 

 

 

 G
ra

tis
-S

ch
ita

g 
am

 G
lu

ng
ez

er
 

  
D

ie
 M

ar
kt

ge
m

ei
nd

e 
R

um
 lä

dt
 a

lle
 S

ch
i- 

un
d 

Sn
ow

bo
ar

db
eg

ei
st

er
te

n 
R

um
er

 B
ür

ge
rin

ne
n 

un
d 

B
ür

ge
r z

um
 

G
ra

tis
-S

ch
ita

g 
am

 G
lu

ng
ez

er
 re

ch
t h

er
zl

ic
h 

ei
n.

 
  

G
ut

sc
he

in
e 

kö
nn

en
 b

is
 z

um
 0

8.
03

.2
02

4 
im

 M
ar

kt
ge

m
ei

nd
ea

m
t R

um
 b

ei
 

Fr
. U

ns
in

n 
un

d 
im

 B
ür

ge
ra

m
t N

eu
-R

um
 b

ei
 F

r. 
M

ar
x-

S
an

to
no

ci
to

 w
äh

re
nd

 
de

r Ö
ffn

un
gs

ze
ite

n 
ab

ge
ho

lt 
w

er
de

n.
 

 
N

üt
ze

n 
S

ie
 d

ie
 G

el
eg

en
he

it 
un

d 
er

le
be

n 
S

ie
 e

in
en

 s
ch

ön
en

 S
ch

ita
g 

am
 G

lu
ng

ez
er

. 
  

Te
rm

in
: S

am
st

ag
, 0

9.
03

.2
02

4 
  

Ih
r B

ür
ge

rm
ei

st
er

 u
nd

 Ih
r S

po
rta

us
sc

hu
ss

ob
m

an
n 

  
 

Bi
ld

na
ch

w
ei

s 
al

le
 ©

 T
ou

ris
m

us
ve

rb
an

d 
Ha

ll 
W

at
te

ns

    

 
E

in
la

du
ng

 z
ur

 

  
 am

 S
am

st
ag

, 0
9.

 M
är

z 
20

24
 

au
sg

et
ra

ge
n 

al
s 

 

  im
 B

er
ei

ch
 d

es
 G

lu
ng

ez
er

s.
 

 D
ie

 M
ar

kt
ge

m
ei

nd
e 

R
um

 v
er

an
st

al
te

t m
it 

de
m

 E
is

en
ba

hn
er

sp
or

tv
er

ei
n 

In
ns

br
uc

k 
al

s 
du

rc
hf

üh
re

nd
er

 V
er

ei
n 

di
e 

R
um

er
 D

or
fm

ei
st

er
sc

ha
ft,

 z
u 

de
r a

lle
 R

um
er

 B
ür

ge
r*

in
ne

n 
he

rz
lic

h 
ei

ng
el

ad
en

 s
in

d.
 

 E
s 

fin
de

t e
in

 R
ie

se
nt

or
la

uf
 m

it 
E

in
ze

lw
er

tu
ng

 u
nd

 M
an

ns
ch

af
ts

w
er

tu
ng

, s
ow

ie
 im

 
A

ns
ch

lu
ss

 e
in

 J
ux

- R
en

ne
n 

fü
r j

ed
er

m
an

n/
fra

u 
st

at
t. 

 D
ie

 P
re

is
ve

rte
ilu

ng
 w

ird
 u

m
 c

a.
 1

5:
00

 U
hr

 b
ei

m
 A

lp
en

ga
st

ho
f H

al
sm

ar
te

r ü
be

r d
ie

 
B

üh
ne

 g
eh

en
. 

 A
lle

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
gi

bt
 e

s 
au

f d
er

 o
ffi

zi
el

le
n 

Au
ss

ch
re

ib
un

g 
ht

tp
s:

//w
w

w
.e

sv
i-s

ki
.a

t/e
ve

nt
s/

ru
m

er
-d

or
fm

ei
st

er
sc

ha
ft/

 
bz

w
. e

in
fa

ch
 Q

R
-C

od
e 

sc
an

ne
n 

  W
ir 

fre
ue

n 
un

s 
au

f z
ah

lre
ic

he
 T

ei
ln

eh
m

er
*in

ne
n!

 
       

 
E

in
la

du
ng

 z
ur

 

  
 am

 S
am

st
ag

, 0
9.

 M
är

z 
20

24
 

au
sg

et
ra

ge
n 

al
s 

 

  im
 B

er
ei

ch
 d

es
 G

lu
ng

ez
er

s.
 

 D
ie

 M
ar

kt
ge

m
ei

nd
e 

R
um

 v
er

an
st

al
te

t m
it 

de
m

 E
is

en
ba

hn
er

sp
or

tv
er

ei
n 

In
ns

br
uc

k 
al

s 
du

rc
hf

üh
re

nd
er

 V
er

ei
n 

di
e 

R
um

er
 D

or
fm

ei
st

er
sc

ha
ft,

 z
u 

de
r a

lle
 R

um
er

 B
ür

ge
r*

in
ne

n 
he

rz
lic

h 
ei

ng
el

ad
en

 s
in

d.
 

 E
s 

fin
de

t e
in

 R
ie

se
nt

or
la

uf
 m

it 
E

in
ze

lw
er

tu
ng

 u
nd

 M
an

ns
ch

af
ts

w
er

tu
ng

, s
ow

ie
 im

 
A

ns
ch

lu
ss

 e
in

 J
ux

- R
en

ne
n 

fü
r j

ed
er

m
an

n/
fra

u 
st

at
t. 

 D
ie

 P
re

is
ve

rte
ilu

ng
 w

ird
 u

m
 c

a.
 1

5:
00

 U
hr

 b
ei

m
 A

lp
en

ga
st

ho
f H

al
sm

ar
te

r ü
be

r d
ie

 
B

üh
ne

 g
eh

en
. 

 A
lle

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
gi

bt
 e

s 
au

f d
er

 o
ffi

zi
el

le
n 

Au
ss

ch
re

ib
un

g 
ht

tp
s:

//w
w

w
.e

sv
i-s

ki
.a

t/e
ve

nt
s/

ru
m

er
-d

or
fm

ei
st

er
sc

ha
ft/

 
bz

w
. e

in
fa

ch
 Q

R
-C

od
e 

sc
an

ne
n 

  W
ir 

fre
ue

n 
un

s 
au

f z
ah

lre
ic

he
 T

ei
ln

eh
m

er
*in

ne
n!

 
   

P514060_Gemeinde Rum Journal Feb2024_rl.indd   32P514060_Gemeinde Rum Journal Feb2024_rl.indd   32 13.02.24   10:0113.02.24   10:01


